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7 Besuchsdienstleitung: Aufgaben und Anforderungen
Arbeis


Besuchsdienstleitende können Angestellte sein wie z.B. Sozialdiakon, Pfarrerin oder eine geeignete beauftragte Person (entlöhnt oder freiwillig engagiert).

Vorgesetzte Stelle ist der  Kirchgemeinderat/der Trägerschaftsausschuss.
1.
Aufgaben der Besuchsdienstleitung

Vor dem Besuch

· Einsatzvermittlung und Ansprechperson (telefonisch erreichbar von   bis   )
· Gewinnung von geeigneten Besuchenden

· Eignungsabklärung und Einsatzvereinbarung mit den neuen Besuchenden

Begleitung

· Einführung der Besuchenden und Begleitung beim Erstbesuch

· Begleitung und Förderung der Besuchenden

· Information von Besuchenden und Besuchten zum Besuchsdienstverhältnis

· Leitung des Erfahrungsaustausches und der Weiterbildung

· Jährliche Auswertung und Standortbestimmung und Erneuerung der Einsatzvereinbarungen

· Begleitung und wenn nötig Intervention in schwierigen oder konflikthaften Besuchssituationen
· Förderung des Persönlichkeitsschutzes für Besuchte und Besuchende bei verbalen, tätlichen oder sexuellen Übergriffen

· Anerkennung des freiwilligen Engagements

· Verabschiedung der Besuchenden:  Auswertungsgespräch und Sozialzeitausweis auf Wunsch

Organisatorisches und Vernetzung

· Administration, z.B. Besuchsdienstkartei, Spesenvergütung, Zeiterfassung

· Verwaltung des Budgets und Rechenschaft gegenüber des  Kirchgemeinderates/der Trägerschaft

· Aufbau und Pflege des Kontaktnetzes zu den Trägerorganisationen, zu verwandten Institutionen und zu anfragenden Personen und Organisationen.
· Zusammenarbeit mit sozialen und pflegerischen Organisationen am Ort

· Öffentlichkeitsarbeit und Redaktion der Website

· Weiterentwicklung des Besuchsdienstes

· Jahresbericht zuhanden des  Kirchgemeinderates/der Trägerschaft
· Kontakt zur Fachstelle Freiwilligenarbeit

2.
Anforderungen an die Besuchsdienstleitung

· Vernetzt in der Gemeinde mit Kontakt zu verschiedenen Bevölkerungsgruppen und Organisationen

· Fach- und Methoden-Kompetenzen: Organisationsfähigkeit, Lernfähigkeit, Gesprächsführung, Begleitung und Förderung von Einzelpersonen, Leitung von Gruppen, Administration, Networking und Verhandlungsgeschick, Öffentlichkeitsarbeit

· Soziale Kompetenzen: Einfühlungsvermögen, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, Teamfähigkeit, Überzeugungskraft

· Personale Kompetenzen: Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit

Information und Beratung erhalten Besuchsdienstleitende bei: Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, Gemeindedienste und Bildung, Tel. 031 385 16 16, www.refbejuso.ch/freiwilligenarbeit
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